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Plangebiet

Stadt Cottbus/Chóśebuz: Übersichtsplan [Stand September 2021].

➢ Plangebiet im OT Gallinchen

➢ Grundstück an Grenzstraße
gelegen

➢ Grundstück charakterisiert durch 
zum Großteil brachliegenden 
Garagenkomplex sowie

Waldflächen

➢ Plangebiet umfasst Fläche von ca. 

4,3 ha

➢ Grundstück befindet sich 
überwiegend im privaten Eigentum 
des Vorhabenträgers 
(Straßenabschnitt ist kommunal)

➢ westlich und östlich angrenzend 
verorten sich Wohngebiete

➢ Logistikunternehmen unmittelbar im 
Osten angrenzend



BEBAUUNGSPLAN „GRENZSTRAßE - WOHNGEBIET 2“
hier: Entwurfs- und Offenlagebeschluss (Vorlagen-Nr. IV-058/21)

3

Ziel und Zweck der Planung

Stadt Cottbus/Chóśebuz: Lageplan mit Geltungsbereich [Stand September 2021].

➢ Schaffung bauplanungsrechtlicher 
Voraussetzungen für ein 
allgemeines Wohngebiet

➢ Waldbestand bzw. Grüngürtel 
erhalten

➢ Deckung der Nachfrage nach 
Wohnbauflächen im OT

➢ Entwicklung eines 

Einfamilienhausstandortes für max. 
22 WE unter Berücksichtigung der 
siedlungsstrukturellen 
Gegebenheiten

➢ Beseitigung eines städtebaulichen 
Missstandes
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Verfahren

➢ Verfahrensschritte Datum / Zeitraum

 Aufstellungsbeschluss 19.12.2012

 frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit (§ 3 Abs. 1 BauGB) 22.02. bis 02.03.2021

 frühzeitige Beteiligung der Behörden, TöB, Nachbargemeinden 

sowie sonst. Stellen (§ 4 Abs. 1 BauGB) 12.01. bis 22.02.2021

 Entwurfs- und Offenlagebeschluss 29.09.2021

➢ Aufstellung des B-Planes im Regelverfahren mit Umweltprüfung

➢ Anhörung des Ortsbeirates Gallinchen erfolgt:
Befürwortung zur Fortsetzung des B-Planverfahrens vom 16.08.2021

➢ Übernahme der entstandenen sowie entstehenden Planungskosten durch 
Vorhabenträger (Sicherung mittels städtebaulichem Vertrag vom 19.11.2012)

 Durchführung Offenlage (§ 3 Abs. 2 BauGB) und Behörden-/TöB-

Beteiligung (§ 4 Abs. 2 BauGB)

 Inkrafttreten B-Plan mit ortsüblicher Bekanntmachung (§ 10 Abs. 3 BauGB)

10-12/2021

 Abwägungs- und Satzungsbeschluss (§ 10 Abs. 1 BauGB) 05/2022

06/2022

 Abstimmungen zur potentiellen Modifizierung des 

städtebaulichen Konzeptes gegenüber Aufstellungsbeschluss 

sowie intensive Vorklärungen hinsichtlich Eigentumsverhältnisse 

und Erschließungsleistungen zur Straße 2013 bis 2020
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Festsetzungen Entwurf (zeichnerisch & textlich)

Stadt Cottbus/Chóśebuz: Bebauungsplan „Grenzstraße - Wohngebiet 2“ [Stand Entwurf Juli 2021].
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Berücksichtigung Forderungen/Hinweise frühz. Beteiligung

➢ ein artenschutzrechtlicher Fachbeitrag wurde erarbeitet

➢ die Bodenbeprobung aus dem Jahr 2014 war nicht ausreichend und wurde 
entsprechend der Forderungen des FB72 aktualisiert

 keine Bestätigung des Verdachts der Stadt sowie der Anwohner einer Hausmülldeponie

➢ schadlose Versickerung des anfallenden Niederschlagswassers auf Grundstück ist 
nach Ergebnisbericht zur Bodenbeprobung möglich und wird festgesetzt

➢ Festsetzung von Bewegungsflächen für die Feuerwehr am Ende der privaten 
Straßenverkehrsflächen

➢ Festsetzung der Einordnung von Aufstellflächen für Abfallbehältnisse im Nahbereich 
der öffentlichen Straßenverkehrsfläche

 dem B-Plan stehen keine unüberwindbaren, artenschutzrechtlichen Verbotstatbestände 

entgegen, sodass dieser vollzugsfähig ist

 Aufnahme entsprechender Festsetzungen und Hinweise in B-Planentwurf zu Flächen 

innerhalb WA 1 und WA 2, deren Böden aufgrund von Verfüllmassen aus Oberboden, Sand, 

Bauschutt (unter 10 %), Glasbruch, Porzellanscherben und Kabelresten mit 

umweltgefährdenden Stoffen belastet sind

→Boden ist bis mindestens 0,6 m Tiefe auszukoffern, zu sieben sowie durch tragfähigen und

unbelasteten Boden auszutauschen
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Vielen Dank für

Ihre Aufmerksamkeit!

Fachbereich Stadtentwicklung

Fachbereichsleiterin Frau Doreen Mohaupt

Karl-Marx-Str. 67

03044 Cottbus

Tel.: 0355 / 612-4115

E-Mail: stadtentwicklung@cottbus.de


